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N I E D E R S C H R I F T

                  über die 4. Sitzung des Forst- und Grünflächenausschusses

am 17.09.2007 im Stadthaus, Raum-Nr. 108

                  Beginn: 19.00 Uhr                                                 Ende: 20.55 Uhr

BERATUNGSPUNKTE

Öffentlicher Teil:

A    1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und
           der Beschlussfähigkeit

A    2.  Anträge zur Tagesordnung und Festlegung des öffentlichen/nichtöffentlichen
           Teils gem. § 46 Abs. 7 GO

A    3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
           3. Sitzung des Forst- und Grünflächenausschusses am 18.06.2007

A    4.  Bericht über die Durchführung der Anträge und Beschlüsse

A    5.  Bekanntgaben/Anfragen

A    6.  Bericht zum Stand Wildparkkonzept

A    7.  Bericht zu den neu erworbenen Flächen in der Waldstadt

A    8.  Bericht zu den Anträgen des Forst- und Grünflächenamtes zum
           Haushaltsplan 2008
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Anwesenheitsliste

      Name        Bemerkungen
Vorsitzender: Herr Schneider

Mitglieder: Ratsherr Leppek
Ratsherr Albrecht
Ratsherr Jahnke
Ratsherr Steffen
Ratsherr Brötzmann    fehlt
Ratsherr Betz
Herr Buck
Herr Nagel    fehlt
Herr Zummach    fehlt
Frau Stein    (ohne Stimmrecht)

Stellvertretende
Mitglieder:

Ratsherrin Richter für Ratsherrn Brötzmann
Herr Zesseck für Herrn Zummach

Protokollführerin: Frau Hinrichs

Verwaltung: Forstamtsrat Thun
Herr Bramenkamp
Herr Wilde

Gäste:

Ausschließungsgründe
liegen vor für:

Gem. § 22 GO/§ 75 LBG/§ 81 LVwG
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                                                              Öffentlicher Teil

A   1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
          und der Beschlussfähigkeit

           Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass zu
           der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist.

A   2.  Anträge zur Tagesordnung und Festlegung des öffentlichen/
           nichtöffentlichen Teils gem. § 46 Abs. 7 GO

            Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt.
            Die Tagesordnung soll insgesamt öffentlich beraten werden.

A   3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
           3. Sitzung am 18.06.2007

          Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben.

A   4.  Bericht über die Durchführung der Anträge und Beschlüsse

           Der Forst- und Grünflächenausschuss nimmt den Bericht vom 07.09.2007 zur
           Kenntnis.

           Herr Thun ergänzt zu lfd. Nr. 6, dass der Hauptausschuss am 04.09.2007
           u. a. beschlossen hat:
           Das Bauamt wird gebeten, die Bauleitplanung für die Verlagerung des Baube-
           triebshofes und des Forstbetriebshofes auf das Stadtwerkegelände an der Alt-
           Möllner-Straße vorzubereiten; der Bauausschuss wird gebeten, die erforderlichen
           Beschlüsse zu fassen.

A   5.  Bekanntgaben/Anfragen

      5. 1. Forstbereisung
               Herr Bramenkamp gibt bekannt, dass die Forstbereisung am 13.10.2007
               stattfindet.

      5. 2. RPA-Bericht für 2006
               Herr Thun teilt mit, dass im Prüfungsbericht des Rechnungsprüfungsamtes für
               2006 keine Hinweise und Beanstandungen für das Forst- und Grünflächenamt
               aufgeführt sind.

      5. 3. Bestattungswald
               Anlässlich erster Überlegungen zur Gründung eines Bestattungswaldes hatte die
               Friedhofsverwaltung angekündigt ein eigenes Angebot vorzuhalten.
               Nun wurde das Forst- und Grünflächenamt informiert, dass erste Belegungen ab
               Febr./März 2008 möglich werden sollen.
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      5. 4. Geschäftsanteil Holzagentur
                Herr Thun gibt bekannt, dass auf den Geschäftsanteil der Stadt Mölln von 500 Euro
                der Gewinnanteil zum Geschäftsjahr 2006 220 Euro beträgt.

      5. 5. Pinnsee
               Herr Thun teilt mit, dass das Landesamt für Natur und Umwelt des Landes S-H
               den Untersuchungsbericht über den Pinnsee vorgelegt hat und berichtet über
               den Inhalt in einer Kurzzusammenfassung.
               Danach hat sich die Situation des Pinnsees verbessert.
               Die Entwicklung des Gewässers soll weiter beobachtet werden.

      5. 6. Spendenbaum
              Ratsherr Jahnke teilt mit, dass der Spendenbaum im Wildpark abgängig ist.
              Die Verwaltung berichtet, dass bei nächster Gelegenheit ein neuer Spendenbaum
              aufgestellt wird.

      5. 7. Müll
              Herr Buck berichtet, dass an der südlichen Markierung des Heideringes eine
               Müllkippe entstanden ist. Er regt an in einer Presseinformation darüber zu
               berichten.

A    6.  Bericht zum Stand Wildparkkonzept

            Mit einer Powerpoint Präsentation berichtet Herr Thun über den Stand der vom Forst-
             und Grünflächenausschuss und Tourismus- und Kulturausschuss im August 2006
             beschlossenen Zielsetzungen für den Wildpark/NER.

            Zum Wildparkeingang sollen für weitere Planungen Architektenvorschläge eingeholt
             werden.

             Von der CDU-Fraktion wird bemängelt, dass die Planungen zu langsam vorangehen.
             Die Verwaltung wird aufgefordert zügiger zu arbeiten.

             Für die organisatorische Absicherung des Pflegeaufwandes für die Tiere und die
             vorhandenen Einrichtungen sowie für zusätzliche Angebote in Wildpark und NER im
             Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit soll das vorhandene Defizit von derzeit
             1 800 Arbeitsstd./Jahr durch die Besetzung einer Tierpflegerstelle ab 2008 verringert
             werden.

            Zu der gewünschten Einbeziehung der „Alten Gärtnerei“ in die Wildparknutzung hat
             sich die Klinikverwaltung noch nicht entschieden.

             Zur Verbesserung der Haltungsbedingungen der Tiere stellt die Verwaltung die
             Neubauplanungen vor (Gemeinschaftsgehege, Pflegevoliere, Lagerschuppen).
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         Außerdem werden vorgestellt:
             -- die fertigen und in Bau befindlichen Erlebnispunkte in Wildpark und NER.
             -- die bisher begonnenen Projekte für zusätzliche Angebote für Öffentlichkeitsarbeit.
                 Die wünschenswerte weitere Entwicklung ist abhängig von der Personalausstattung
                 im Wildpark.
                 Die Verwaltung berichtet zu den einzelnen Projekten von den eingeworbenen
                 Fördermitteln sowie den gewonnenen Sponsoren und ehrenamtlichen und
                 freiberuflichen Helfern.

                 Der Forst- und Grünflächenausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

A    7.  Bericht zu den neu erworbenen Flächen in der Waldstadt

            Mit einer Powerpoint Präsentation stellt Herr Thun die neuen Flächen vor.
            Er berichtet über die Waldstrukturen und erläutert welche Anforderungen und
            zusätzlichen Aufgaben durch den Ankauf auf die Stadtoberförsterei zukommen.

            Der Forst- und Grünflächenausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

A    8.  Bericht zu den Anträgen des Forst- und Grünflächenamtes zum
            Haushaltsplan 2008

             Herr Thun berichtet über einige für die verwaltungsinterne Abstimmung abgegebenen
             Mittelanmeldungen zum Haushaltsplan 2008. Die gewünschten Veränderungen zu
             einzelnen Haushaltsstellen werden kurz vorgestellt und begründet, siehe Anlage.

                       Vorsitzender                                                        Protokollführerin


